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FFH- Geb ietsgren ze

- 2 (b is m a x 3-) m a lige M a hd pro Ja hr, 1. S chn itt a b  15.06., 2. S chn itt a b  M itte August / An fa n g 
  S eptem b er, M ähguten tfern un g
- Verzicht a uf jegliche Dün gun g (in sb eson dere in n erha lb  des Ü b erschwem m un gsgeb ietes);
  in  Ab stim m un g m it der UNB ka n n  im  Ein zelfa ll in  Ab hän gigkeit vom  Vegeta tion sb esta n d un d 
  S ta n dort ein e m äßige "Erha ltun gsdün gun g" (Herb sta usb rin gun g) in  Betra cht gezogen  werden .
- Altern a tiv zur M a hdn utzun g ist a uch ein e exten sive Beweidun g, vorzugsweise im  W echsel
 m it ein er M a hdn utzun g geeign et.

6510, Mag ere Flachland-Mähwiesen 

Exten sive Grün la n dn utzun g in  W iesen  m it Bedeutun g für W iesen kn opf-Am eisen b läulin ge 
(L RT  b efin det sich in n erha lb  ein es L eb en sra um kom plexes der W iesen kn opf – Am eisen b läulin ge) 

91E0, W eichholzauenwälder
Erha lt der ka rtierten  Auwa ldb estän de

M a ßn a hm en  für Arten  n a ch An ha n g II der FFH-Richtlin ie (im  S ta n da rdda ten b ogen  gen a n n t)

1059 Maculinea teleius (Heller W iesenk nopf-Ameisenbläuling ) 
1061 Maculinea nausithous (Dunk ler W iesenk nopf-Ameisenbläuling )

1098, Eudontomyzon vladyk ovi (Donau-Neunaug e) 

W iederherstellun g der lin ea ren  Durchgän gigkeit in n erha lb  un d a ußerha lb  des FFH-Geb ietes 
in  der S chm utter un d ihren  Z uläufen  durch An la ge von  Fischa ufstiegsa n la gen ; kein  Neub a u 
von  son stigen  Querb a uwerken

W ün schen swerte M a ßn a hm e (ohn e gra fische Da rstellun g): Ein richtun g von  un gedün gten  Gewässerra n d-
streifen   

#0

M a ßn a hm en  für FFH-L eb en sra um typen  (im  S ta n da rdda ten b ogen  gen a n n t)

Ü b ergeordn ete M a ßn a hm en  (ohn e gra fische Da rstellun g)
- Erha lt des a usgedehn ten  grün la n dgeprägten  Offen la n dcha ra kters, Erha lt un d Förderun g exten siver 
  Grün la n dn utzun g in  der S chm uttera ue

- Förderun g ein er hohen  Dichte a n  K lein strukturen  (Gräb en  m it Ufersäum en , Hochsta uden fluren ) 
  un d "jun ger Bra chen " a ls wertvolle L eb en sräum e des Dun klen  un d Hellen  W iesen kn opf-Am eisen b läulin gs
- Erha lt un d S icherun g der leb en sra um prägen den  Ab flusspa ra m eter un d der Gewässerqua lität sowie
  S icherun g un d W iederherstellun g der Durchgän gigkeit der S chm utter; Förderun g ein er dyn a m ischen  
  Eigen en twicklun g; Erha ltun g ein es fun ktion a len  Z usa m m en ha n ges m it a uetypischen  K on ta ktleb en sräum en

- M a hd n icht vor An fa n g S eptem b er, optim a l n icht vor 15.09. (da  teilweise L eb en sra um  für den  
  Hellen  un d Dun klen  W iesen kn opf-Am eisen b läulin g)
- Erha lt von  jährlich wechseln den  un gem ähten  Bra chestreifen  b zw. –in seln , welche im  n ächsten  
  Ja hr m itgem äht werden . In  T eilen  Herb stm a hd von  Bereichen  m it S um pfstorchschn a b el-Vor-
  kom m en  b zw. S chla n gen kn öterich-Vorkom m en  im  T urn us von  2 b is 3 Ja hren .
- kein e Dün gun g oder En twässerun g, kein e Ein tiefun g von  En twässerun gsgräb en  im  Um feld

6410, Pfeifeng rasw iesen

1037, Ophiog omphus cecilia (Grüne Keiljung fer)

Derzeit stuktura rm en  L eb en sra um  südlich Fischa ch für die Grün e K eiljun gfer optim ieren :
 - En twicklun g reich strukturierter Gewässera b schn itte m it va riieren den  Fließgeschwin digkeiten
   durch Verb esserun g der Gewässerstruktur un d Förderun g der Eigen dyn a m ik 
 - Erha lt, An la ge un d Pflege (gelegen tliche Herb stm a hd m it M ähguten tfern un g) von  Uferstreifen  
   a ls En twicklun gsra um  für die Grün e K eiljun gfer, kein e in ten sive Grün la n dn utzun g b is a n s Ufer
 - Erha lt un d Förderun g von  a b wechseln d b eson n ten  un d b escha ttete Bereichen . Bei der Gehölz-
   en twicklun g ist zu b ea chten , da ss es zu kein en  la n gen , kom plett b escha tteten  Ab schn itten  kom m t. 
   Je n a ch En twicklun g kön n en  ggf. in  T eilb ereichen  pa rtielle Gehölza uflichtun gen /Auf den  S tock
   setzen  n otwen dig sein . 

S trukturreiche un d n a turn a he Gewässera b schn itte a ls L eb en sra um  der Grün en  K eiljun gfer
erha lten  un d fördern :
 - n a türliche Fließgewässerdyn a m ik erha lten  (Biotopelem en te: a usgeprägte S tröm un gsvielfa lt 
   un d T iefen va ria n z m it sa n dig-kiesigen  Fla chwa sserzon en  un d n a turn a her Ufervegeta tion ),
   ggf. Gewässeren twicklun gsra um  zur Verfügun g stellen  un d Förderun g der Eigen en twicklun g 
   durch Totholzein b a u (z.B. b ei W ollisha usen ).
 - Bra chestreifen  a m  Ufer erha lten , da b ei Pflege (gelegen tliche Herb stm a hd m it M ähguten tfern un g)
   sicherstellen
 - Erha lt un d Förderun g von  a b wechseln d b eson n ten  un d b escha ttete Bereichen . Bei der Gehölz-
   en twicklun g ist zu b ea chten , da ss es zu kein en  la n gen , kom plett b escha tteten  Ab schn itten  kom m t. 
   Je n a ch En twicklun g kön n en  ggf. in  T eilb ereichen  pa rtielle Gehölza uflichtun gen /Auf den  S tock
   setzen  n otwen dig sein . 

Herb stm a hd (M ähzeitpun kt a b  01.09., optim a l 15.09.), jährlicher (oder gelegen tlich zweijähriger)
T urn us

Z weischürige M a hd von  W irtscha ftswiesen  m it M a hdpa use von  15.06. b is 01.09
- Frühm a hd a b  15.05 - 05.06. (spätesten s b is14.06.) + Herb stm a hd a b  01.09. 
  (b zw. n a ch dem  20.8. in  W irtscha ftswiesen  m it Vorkom m en  des Hellen  W iesen kn opf-
  Am eisen b läulin gs)
- Erha lt von  ein schürig gem ähten , m in desten s 2m  b reiten  S a um streifen  (M a hd a b  S eptem b er) 

Nutzun gsm osa ik in  den  S chwerpun ktleb en sräum en  der W iesen kn opf-Am eisen b läulin ge:
- kein e M a hd der Ha b ita tflächen  vom  15.6. b is 01.09. (optim a l 15.09.)
- verschieden e M ähzeitpun kte a n streb en : 2-m a lige M a hd m it M a hdpa use vom  15.06. b is 01.09.
  (n a ch dem  20.08. n ur in  W irtscha ftswiesen  m it Vorkom m en  des Hellen  W iesen kn opf-Am eisen -
  b läulin gs) un d ein schürige Herb stm a hd a b  An fa n g / M itte S eptem b er 
- verschieden e S a um - un d Bra chesta dien  (z.B. a ls ein - oder zweischürige S a um streifen
  b zw. Bra chein seln ) b ereitstellen

- S icherun g des W a sserha usha lts

W eiterführun g der jährlichen  S treuwiesen -Pflegem a hd a b  S eptem b er - Oktob er; 
Ab räum en  des M a hdgutes

- W iederherstellun g von  (ehem a ligen ) S treuwiesen  durch ein schürige Herb stm a hd a b  S eptem b er,
  S chn ittgut en tfern en , kein e Dün gun g
- gelegen tlich zweischürige M a hd zur Reduzierun g von  S chilf un d Hochsta uden  (1. S chn itt b is
  M itte Jun i, 2. S chn itt a b  S eptem b er) für ein  Ja hr, da n a ch wieder Herb stm a hd S treuwiesen -
  vegeta tion  (b ei sta rk verschilften  / verhochsta udeten  Flächen  ka n n  die zweischürige M a hd a uch 
  2 Ja hre hin terein a n der erfolgen .
- Bereiche m it flächigem  S chla n gen kn öterich b zw. S um pfstorchschn a b el-Vorkom m en  sowie
  Ra n db ereiche m it M ädesüßfluren  a lle 3 b is 5 Ja hre in  T eilen  im  Herb st m itm ähen . 

Exten sive Grün la n dn utzun g in  vorha n den en  Exten sivwiesen

- 2 (b is m a x 3-) m a lige M a hd pro Ja hr, 1. S chn itt a b  15.06.
- Bela ssen  von  m in d. 2-3 m  b reiten  Ra n dstrukturen  m it Großem  W iesen kn opf, die jährlich erst a b  
  S eptem b er gem äht werden  (v.a . in  Ha b ita ten  des Dun klen  W iesen kn opf-Am eisen b läulin gs)
- Altern a tiv, v.a . in  L eb en sräum en  des Hellen  W iesen kn opf-Am eisen b läulin gs: 2-schürige Nutzun g, 
  1. S chn itt b is spätesten s 14.06., 2. S chn itt erst a b  01.09., idea lerweise erst a b  M itte S eptem b er
  (Ausn a hm e in  W irtscha ftswiesen  m it Vorkom m en  des Hellen  W iesen -kn opf-Am eisen b läulin gs: 
  frühesten s n a ch dem  20. August), ggf. zusätzlich ein schürige S a um streifen  
- Verzicht a uf jegliche Dün gun g (in sb eson dere in n erha lb  des Ü b erschwem m un gsgeb ietes);
  in  Ab stim m un g m it der UNB ka n n  im  Ein zelfa ll in  Ab hän gigkeit vom  Vegeta tion sb esta n d un d 
  S ta n dort  ein e m a ßvolle Festm ista usb rin gun g (Herb sta usb rin gun g) in  Betra cht gezogen  werden .

1337, Castor fiber (Biber)
Der Bib er fin det im  Geb iet weitgehen d flächen decken d geeign ete S trukturen  für ein e An sied-
lun g vor un d n utzt diese weitgehen d erfolgreich. Aktive M a ßn a hm en  für Erha lt un d Förderun g des 
Bib ers sin d da her derzeit n icht zwin gen d erforderlich. Da s erfolgreich ein geführte, b a yerische 
Bib erm a n a gem en t m it den  vier S äulen  ist fortzuführen . 

Da s Don a u-Neun a uge kon n te 2011-2013 im  FFH-Geb iet n icht n a chgewiesen  werden . Ein zige Na ch-
weise b efin den  sich 3 km  südlich des FFH-Geb iets im  S chwein b a ch, ein em  Neb en gewässer der
S chm utter, b ei M ün ster. Der Austa usch m it a n deren  T eilha b ita ten  ist weitgehen d kom plett un terb un den . 
Folgen de M a ßn a hm en  werden  vorgeschla gen :

Grundleg ende Maßnahmen für die W iesenk nopf-Ameisenbläuling e:
- ein - b is zweischürige M a hd der Ha b ita te in  Ab hän gigkeit von  der W üchsigkeit der Flächen
- kein e M a hd a b  15.06.  (idea lerweise a b  05.06.) b is 01.09. (idea lerweise b is 15.09.), M ähguten tfern un g
- Verzicht a uf Dün gun g (b zw. n ur m odera te Dün gun g m it Festm ist in  Ab stim m un g m it der UNB)
- Erha lt des W a sserha usha lts - in sb eson dere in  L eb en sräum en  des Hellen  
  W iesen kn opf-Am eisen b läulin gs

S on stige gesetzlich geschützte Biotope (§ 30 BNa tS chG u. Art. 23 Ba yNa tS chG)

Z usa tzin form a tion

S on stige M a ßn a hm en  für weitere n a turschutzfa chlich b edeutsa m e L eb en sräum e
Feucht- und Nassw iesen

Erha lt von  Feucht- un d Na sswiesen  in  der S chm uttera ue durch W eiterführun g ein er dün gerfreien  
M a hdn utzun g; An zustreb en de M ähzeitpun kte: a b  01.07.
wün schen swerte M a ßn a hm e:
Bela ssen  von  Bra chestreifen  un d S a um strukturen  (Breite 1-5 m ) en tla n g von  Bächen  un d Gräb en ; 
diese Flächen  sollen  n ur gelegen tlich (a lle 2-3 Ja hre) gem äht werden .

M a ßn a hm en  zur Erha ltun g un d Verb esserun g der Verb un dsitua tion

1059, Maculinea teleius (Heller W iesenk nopf-Ameisenbläuling ) 
1061, Maculinea nausithous (Dunk ler W iesenk nopf-Ameisenbläuling )

6510, Mag ere Flachland-Mähwiesen
Erhöhun g des An teils a n  m a geren  Fla chla n d-M ähwiesen  durch ein e 2 (b is m a x. 3)-m a lige 
M a hd m it M ähguten tfern un g (n a ch erfolgter Ausm a gerun g kein e b zw. reduzierte Dün gun g un d 
reduzierte S chn itthäufigkeit), vorra n gig a uf Flächen  der öffen tlichen  Ha n d sowie Ausgleichs- 
un d Ö kokon toflächen

XY
Vern etzun g der Fa ltervorkom m en  des FFH-Geb ietes m it den  Vorkom m en  im  Um feld durch 
An la ge von  Ra n dstreifen  (S a um streifen ) m it Vorkom m en  des Großen  W iesen kn opfs 
m it ein - oder zweijähriger M a hd a b  S eptem b er un d M ähguten tfern un g

Erha lt un d Optim ierun g von  T rittstein b iotopen  sowie En twicklun g geeign eter L eb en sräum e 
(z.B. Poten zia lflächen  un d Gra b en rän der m it Vorkom m en  des Großen  W iesen kn opfes) durch
Bela ssen  von  im  S om m er un gem ähten , wechseln den , m in d. 1-2 m , b esser 3-5 m  b reiten  Bra che-
streifen  m it ein - oder zweijähriger M a hd a b  S eptem b er b zw. zur Ausm a gerun g, Verjün gun g der 
Besta n dsstruktur zweischüriger S a um streifen  m it M a hdpa use vom  15.06. b is 01.09.

1037, Ophiog omphus cecilia (Grüne Keiljung fer)
Erha lt b zw. W iederherstellun g des Biotopverb un ds für die Grün e K eiljun ger durch Verb esserun g der 
Gewässerstruktur un d Förderun g der Eigen dyn a m ik; En twicklun g reich strukturierter Gewässer-
a b schn itte m it a b wechseln d b eson n ten  un d b escha tteten  Ab schn itten  m it va riieren den  Fließ-
geschwin digkeiten

XY

6430, Feuchte Hochstaudenfluren
Herb stm a hd a lle 1-2 Ja hre m it M ähguten tfern un g en tla n g der schm utterb egleiten den  Uferstreifen .
Die vorgeschla gen en  Erha ltun gs- un d En twicklun gsm a ßn a hm en  für die Grün e K eiljun gfer dien en  a uch dem  
Erha lt der feuchten  Hochsta uden fluren . 

Für die K oppe un d den  Bitterlin g sin d kein e eigen en  M a ßn a hm en  erforderlich. Die M a ßn a hm en  für da s 
Don a u-Neun a uge dien en  a uch diesen  b eiden  Arten . 

M a ßn a hm en  für Arten  n a ch An ha n g II der FFH-Richtlin ie (n icht im  S ta n da rdda ten b ogen  gen a n n t)

1163, Cottus g obio (Koppe)
1134, Rhodeus amarus (Bitterling )

!.

!.

Na chweis K oppe
Na chweis Bitterlin g

1014, Vertig o ang ustior (S chmale W indelschnecke)
Derzeit kein e eigen en  M a ßn a hm en  erforderlich. Von  grun dlegen der Bedeutun g für die Art ist der Erha lt 
des W a sserha usha ltes un d der Erha lt der S treuwiesen  sowie von  exten siv gen utzten , un gedün gten
Feucht- un d Na sswiesen .

3260, Fließg ewässer mit flutender W asserveg etation

K ein e M a ßn a hm en  erforderlich. Die M a ßn a hm en  zur An regun g der Eigen en twicklun g, die für die 
Grün e K eiljun gfer da rgestellt sin d, dien en  a uch der Verb esserun g des L RT  3260.

derzeit grun dsätzlich un geeign eter L eb en sra um  für die Grün e K eiljun gfer durch M ühlsta u un d 
ein geschrän kte Dyn a m ik, b ei üb erb reitem  Bett im  S ta uwurzelb ereich ggf. Verhin derun g zu 
sta rker Erwärm un g durch pun ktuelle Bepfla n zun g un d ggf. Ein en gun g (z.B. Totholzein b a u).

Im  Bereich der S chm utter kön n en  in  T eilb ereichen  a rten reiche Hochsta uden fluren  (M ädesüß-Hoch-
sta uden fluren  – L RT  6430) b zw. Ha b ita te für den  Dun klen  W iesen kn opf-Am eisen b läulin g durch Uferstreifen ,
die a lle 1-2 Ja hre im  Herb st gem äht werden  (M ähguta b fuhr!), en twickelt werden .

ergän zen der Hin weis:


